
Hallo firstoffertio,
 

 	  Zitat:			  jemand sagte, eine andere Erzaehlperspektive könnte hilfreich sein. Das könnte ich mir auch
vorstellen als Möglichkeit.	

Ich könnte aus der Sicht der Bergmann, vielleicht noch besser aus der Sicht der Bennetti schreiben, aber das
gefällt mir persönlich nicht so gut. Es wäre die Betrachtungsweise einer an der Geschichte beteiligten
Personen. Ich wollte bewusst ohne eine Meinung auskommen, um das für den Außenstehenden vielleicht
Groteske, Widersprüchliche und menschliche, (nicht nur von einer Seite) irgendwie wertfrei zu vermitteln.
Mal schauen, wenn die Geschichte komplett eingestellt, wie die Meinungen dann ausschauen. 

danke für`s Lesen und Kommentieren und liebe Grüße

adelbo.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Erstens kommt es anders....
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